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BZE - DZE - GTZE - TESS - PZE - LZE - HZE

Das CCE ist die zentrale Einrichtung am Klinikum Esslingen zur Koordination
aller Krebsbehandlungen und umfasst folgende Organzentren:

Brustzentrum Esslingen (BZE)

Darmzentrum Esslingen (DZE)

Gynäkologisches Tumorzentrum Esslingen (GTZE)

Lungenkrebszentrum (TESS)

Pankreaszentrum Esslingen (PZE)

Leberzentrum Esslingen (LZE)

Hämatoonkologisches Zentrum Esslingen (HZE)



Willkommen

Priv.-Doz. Dr. Swen Weßendorf

Matthias Ziegler

Prof. Dr. Ludger Staib

Prof. Dr. Florian Liewald Priv.-Doz. Dr. Martin Faehling

Prof. Dr. Henning Wege

Prof. Dr. Thorsten Kühn



Sehr geehrte Patientinnen und Patienten,
Angehörige und Interessierte,

mit der Diagnose Krebs verändert sich oftmals das ganze Leben für

Patienten wie auch ihre Angehörigen. Vertrauen in das Team aller

Behandelnden hat dabei höchsten Stellenwert. Das erleben wir tag-

täglich in unserem klinischen Alltag.

Die enge Zusammenarbeit der verschiedenen Abteilungen des Cancer

Center Esslingen - CCE am Klinikum haben eine lange Tradition und

sind für uns gelebte Selbstverständlichkeit.

Unsere Patienten können auf die neuesten Erkenntnisse aus der

Forschung und aktuellste Fachstandards vertrauen. Unsere Krebs-

experten sind in den nationalen Krebsforschungsgremien und

Leitlinienkommissionen tätig und regelmäßig im Austausch mit

anderen führenden Krebsspezialisten. Durch engen Kontakt zu den

nationalen Fachgesellschaften und Studiengruppen sind wir in

der Lage modernste Therapiekonzepte im Rahmen von Studien

anzubieten, so dass Betroffene frühzeitig von innovativen Therapie-

konzepten profitieren können.

Es ist uns ein großes Anliegen in allen Phasen Ihrer Krebserkrankung

ein kompetenter und verlässlicher Partner zu sein.

Diese Broschüre soll Ihnen einen Einblick in die zahlreichen Angebote

rund um das Thema Krebserkrankung geben.

Wir wünschen Ihnen für Ihre Behandlung und Genesung von Herzen

alles Gute.

Matthias Ziegler
Geschäftsführer Klinikum Esslingen

Priv.-Doz. Dr. Swen Weßendorf
Sektionsleiter der Klinik für Allgemeine Medizin, Onkologie / Hämatologie,

Gastroenterologie und Infektiologie

Sekretär CCE

Prof. Dr. Henning Wege
Chefarzt der Klinik für Allgemeine Innere Medizin, Onkologie / Hämatologie,

Gastroenterologie und Infektiologie

Leiter CCE
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Leitung

Prof. Dr. Henning Wege

Chefarzt der Klinik für Allgemeine Innere Medizin,

Onkologie / Hämatologie, Gastroenterologie und Infektiologie

Sekretariat

Gabriele Kaiser

Telefon 0711 - 3103 2452

Telefax 0711 - 3103 3232

E-Mail: cancercenter@klinikum-esslingen.de

Koordination

Priv.-Doz. Dr. Swen Weßendorf

Sekretär des CCE und Qualitätsmanagementbeauftragter

Telefon: 0711- 3103 82471

Beate Haensel

Koordinatorin

Telefon: 0711 - 3103 82532

Telefax: 0711 - 3103 2530

E-Mail: b.haensel@klinikum-esslingen.de

Janina Schrickel

Stv. Koordinatorin

Telefon: 0711 - 3103 82537

E-Mail: j.schrickel@klinikum-esslingen.de
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Kontakt



Das Cancer Center Esslingen - CCE steht

für alle kompetenztragenden Strukturen in

der Onkologie im Klinikum Esslingen und für

nationale und internationale Vernetzung.

Die Deutsche Krebsgesellschaft bescheinigt

dem Klinikum Esslingen regelmäßig mit

verliehenen Zertifikaten die hohe Qualität

der Versorgung und Behandlung.

Das CCE vereint unter seinem Dach nicht nur

die langjährig bestehenden Organzentren

für Brust- und Genitaltumoren, Darm- und

Pankreastumoren, Lungentumoren, sondern

zusätzlich noch das überregional bekannte

Leberzentrum und das hämatoonkologische

Zentrum mit dem Schwerpunkt Blutkrebs-

erkrankungen.

In alljährlichen Zertifizierungen durch ex-

terne Fachexperten stellen sich viele Zentren

des CCE den hohen Anforderungen und

Qualitätskriterien der Deutschen Krebs-

gesellschaft (DKG). Ziel ist es dabei, für Ihre

Genesung immer die effektivsten und

modernsten Therapieverfahren anbieten zu

können.

Patientinnen und Patienten können sich seit

vielen Jahren am Klinikum Esslingen auf

höchste Qualität und aktuellste Umsetzung

wissenschaftlicher Erkenntnisse in der

Onkologie verlassen. Überdies erweitern wir

am CCE das klassische schulmedizinische

Behandlungsspektrum um komplementäre,

integrative Angebote, insbesondere im

Hinblick auf Nebenwirkungen verschiedener

Krebstherapien. Diese können, richtig

angewendet, einen wichtigen Beitrag zur

Stabilisierung und Genesung leisten und

die psychische Bewältigung der Erkrankung

positiv beeinflussen.

Kompetenz in der Krebsbehandlung.
CANCER CENTER ESSLINGEN
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Kontakt siehe
Seite 10.

Organzentren - CCE

Das Cancer Center Esslingen - CCE umfasst folgende Organzentren:

Brustzentrum Esslingen (BZE)

Darmzentrum Esslingen (DZE)

Gynäkologisches Tumorzentrum Esslingen (GTZE)

Lungenkrebszentrum (TESS)

Pankreaszentrum Esslingen (PZE)

Leberzentrum Esslingen (LZE)

Hämatoonkologisches Zentrum Esslingen (HZE)
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Darmzentrum Esslingen (DZE)
Prof. Dr. Ludger Staib

Chefarzt der Klinik für Allgemein-

und Viszeralchirurgie

Telefon: 0711 - 3103 2602

E-Mail: dze@klinikum-esslingen.de

Pankreaszentrum Esslingen (PZE)
Prof. Dr. Ludger Staib

Chefarzt der Klinik für Allgemein-

und Viszeralchirurgie

Telefon: 0711 - 3103 2602

E-Mail: pze@klinikum-esslingen.de

Brustzentrum Esslingen (BZE)
Prof. Dr. Thorsten Kühn

Chefarzt der Klinik für Frauenheil-

kunde und Geburtshilfe

Telefon: 0711 - 3103 3056

E-Mail: bze@klinikum-esslingen.de

Gynäkologisches Tumor-
zentrum Esslingen (GTZE)
Prof. Dr. Thorsten Kühn

Chefarzt der Klinik für Frauenheil-

kunde und Geburtshilfe

Telefon: 0711 - 3103 3056

E-Mail: gtze@klinikum-esslingen.de

Hämatoonkologisches Zentrum
Esslingen (HZE)
Priv.-Doz. Dr. Swen Weßendorf

Leitender Oberarzt Onkologie der Klinik

für Allgemeine Innere Medizin, Onkologie /

Hämatologie, Gastroenterologie und

Infektiologie

Telefon: 0711 - 3103 2541

E-Mail: hze@klinikum-esslingen.de

Leberzentrum Esslingen (LZE)
Prof. Dr. Henning Wege

Chefarzt der Klinik für Allgemeine Innere

Medizin, Onkologie / Hämatologie,

Gastroenterologie und Infektiologie

Telefon: 0711 - 3103 2470

E-Mail: lze@klinikum-esslingen.de
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Thoraxzentrum Esslingen Stuttgart

Klinikum Esslingen
Prof. Dr. Henning Wege

E-Mail: onkologie@klinikum-esslingen.de

Telefon: 0711 - 3103 2451

Prof. Dr. Florian Liewald, Ltd. OA Dr. Rainer Sätzler

E-Mail: thoraxchirurgie@klinikum-esslingen.de

Telefon: 0711 - 3103 2700

Priv.-Doz. Dr. Martin Faehling

E-Mail: pneumologie@klinikum-esslingen.de

Telefon: 0711 - 3103 2402

Priv.-Doz. Dr. Frank Heinzelmann

E-Mail: strahlentherapie@mvz-ke.de

Telefon: 0711 - 3103 3330

Krankenhaus vom Roten Kreuz Bad Cannstatt
Prof. Dr. Martin Hetzel

E-Mail: martin.hetzel@sana.de

Benjamin Ubl Zentrumskoordinator

E-Mail: benjamin.ubl@sana.de, Telefon: 0711 - 55332 1116

Katharinenhospital Stuttgart
Prof. Dr. Marc Münter

E-Mail: ambulanz.strahlentherapie@klinikum-stuttgart.de

Telefon: 0711 - 278 34201

11.

Kontakt
Gabriele Kaiser Sekretariat, Telefon: 0711 - 3103 2451

Priv.-Doz. Dr. Swen Weßendorf Zentrumskoordinator

E-Mail: s.wessendorf@klinikum-esslingen.de;

lungenkrebszentrum@klinikum-esslingen.de

Telefon: 0711 - 3103 2451
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16.

Therapieangebote



Im Cancer Center Esslingen – CCE können Sie auf die Anwendung

aktuellster Erkenntnisse aus der Forschung gemäß neuester

Fachstandards vertrauen. Hierdurch kommen immer modernste

Behandlungsmethoden wie Immuntherapien, spezielle Operations-

techniken und zielgerichtete Bestrahlungen zum Einsatz.

Eine hohe medizinische und pflegerische Qualität Ihrer Behand-

lung ist uns besonders wichtig. Jede Behandlung wird auf Augen-

höhe und ausführlich mit Ihnen besprochen und abgestimmt.

Mit oftmals multimodalen Therapieansätzen stellen wir sicher,

dass jeder Patient die für seine Situation passende Therapie erhält.

Tumorkonferenzen

Ein wesentliches Merkmal der Therapieentscheidungen des

Cancer Centers Esslingen – CCE sind die interdisziplinären

Tumorkonferenzen. Im Hintergrund und für Sie unsichtbar,

laufen Informationen über die Erkrankung in speziellen inter-

disziplinären Tumorkonferenzen zusammen.

Hier wird die Erkrankung jedes onkologischen Patienten

mindestens einmal, ggf. aber auch wiederholt gemeinschaftlich

besprochen und in einem komplexen Zusammenspiel aller

Fachärzte ein individuelles Therapiekonzept erarbeitet und

abschließend verbindlich festgelegt.

Zur Besprechung Ihres Falles benötigen wir Ihre Zustimmung,

welche wir schriftlich einholen. Das Ergebnis der Konferenzen

wird schriftlich festgehalten und Ihnen im persönlichen

Gespräch mitgeteilt.

Zweitmeinung

Grundsätzlich können Sie sich jederzeit eine zweite ärztliche

Meinung zu Ihrer Erkrankung und der notwendigen Therapie

einholen. Sie bekommen auf Wunsch alle hierfür notwendigen

Unterlagen ausgehändigt.

Modernste Therapien

In der medikamentösen Behandlung erlauben neueste Erkenntnisse

zur Krebsentstehung den Einsatz zielgerichteter Medikamente

(small molecules, Antikörpertherapie u.a.), die entweder Signal-

wege von Wachstumsreizen blockieren oder auch die Blockaden

lösen, mit der sich die Tumorzelle dem Zugriff durch das Immunsy-

stem entzieht. Im Idealfall kann die Krankheit dann wie eine chroni-

sche Erkrankung behandelt oder sogar gänzlich geheilt werden.

Bei Patientinnen und Patienten, bei denen die Strahlentherapie zum

Behandlungsplan gehört, wird am Cancer Center Esslingen - CCE

mit dem hochmodernen Halcyon-Linearbeschleuniger bestrahlt.

Mit dieser neuen Gerätegeneration erhöht sich die Behandlungs-

qualität weiter. Sie profitieren von noch schnelleren Untersuchungs-

zeiten, geräumigeren Platzverhältnissen sowie einem geringeren

Geräuschpegel.
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MVZ am Klinikum Esslingen



Portalpraxis
am Klinikum Esslingen

MVZ

Das Medizinische Versorgungszentrum - MVZ ergänzt die

Leistungen des Klinikums Esslingen. Unser MVZ ist eine

Versorgungseinrichtung am Klinikum, in welchem mehrere

medizinische Fachgebiete ambulant zusammenarbeiten.

Das MVZ bietet Ihnen durch die enge Anbindung an das

Klinikum Esslingen den Zugriff auf weitere Spezialisten,

moderne Technik sowie die Möglichkeit bei medizinischer

Notwendigkeit ohne Umwege stationär versorgt zu werden.

Klinikum Esslingen
Priv.-Doz. Dr. Frank Heinzelmann

Leiter MVZ

E-Mail: strahlentherapie@mvz-ke.de

Telefon: 0711 - 3103 3330

MVZ Strahlentherapie & Radioonkologie

MVZ Gastroenterologie

MVZ Gynäkologie

MVZ Neurologie

MVZ Nuklearmedizin

MVZ Portalpraxis

MVZ Onkologische Schwerpunktpraxis

19.

Strahlentherapie
am Klinikum Esslingen

MVZ

Gastroenterologie
am Klinikum Esslingen

MVZ

Gynäkologie
am Klinikum Esslingen

MVZ

Neurologie
am Klinikum Esslingen

MVZ

Nuklearmedizin
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Wir forschen für Sie



Sie profitieren im Cancer Center Esslingen – CCE direkt von der

hohen Kompetenz und Vernetzung weltweit führender Onkologen

sowie wissenschaftlicher Entwicklungen aus der Krebsforschung.

Durch ihre enge Verzahnung mit den wissenschaftlichen Studien-

gruppen und Fachgesellschaften können unsere Ärzte neueste

Erkenntnisse schnell an die Betroffenen weitergeben.

Bereits seit vielen Jahren können wir diese hohe Expertise in der

Behandlung anbieten. Wer nach medizinischen Spezialisten mit

herausragendem Ruf sucht, wird laut FOCUS-Liste am Klinikum

gleich mehrfach fündig. In die Bestenliste aufgenommen werden

nur Kliniken, die besonders häufig von anderen Ärzten und

Patienten empfohlen werden. Weitere entscheidende Kriterien

sind durchgeführte Studien, Anzahl der Publikationen und das

Behandlungsspektrum.

Studien

Das CCE mit seinen Organzentren bietet eine Vielzahl nationaler

und internationaler wissenschaftlicher Therapiestudien an,

innerhalb derer Krebspatienten die Möglichkeit erhalten von

modernsten Therapiekonzepten zu profitieren. Es werden aus-

schließlich Studien mit einem gültigen Ethikvotum in unser

Portfolio aufgenommen. Die Studienempfehlungen sind Bestand-

teil unserer Tumorkonferenzbeschlüsse aus den interdisziplinären

Tumorkonferenzen.

Krebsregister

Das Krebsregister Baden-Württemberg hat die Aufgabe, fortlau-

fend und einheitlich personenbezogene Daten über das Auftreten

und den Verlauf von Krebserkrankungen einschließlich ihrer

Frühstadien zu verarbeiten. Ziel ist es, zur Krebsbekämpfung, zur

Verbesserung der Datengrundlage für die Krebsepidemiologie

und zum Zwecke der Qualitätssicherung in der Krebsfrüherken-

nung, -diagnostik und -therapie Daten über Krebserkrankungen

zur Verfügung zu stellen.

www.krebsregister-bw.de/startseite

Ihre Daten und den Krankheitsverlauf lassen wir unserer

onkologischen Tumordokumentation zukommen. Ein Teil der

Daten wird von dort aus an das Baden-Württembergische

Krebsregister weitergeleitet, um den gesetzlichen Vorschriften

Rechnung zu tragen. Hierzu bekommen Sie von uns ein

Informationsblatt ausgehändigt. Falls Sie der anonymisierten

Verwendung Ihrer Daten nicht zustimmen möchten, haben Sie

die Möglichkeit schriftlich Widerspruch einzulegen.

23.



Onkologische Therapien werden zunehmend

komplexer, anspruchsvoller und individueller.

Gleichzeitig wünschen sich viele Patienten einen

ganzheitlichen Therapieansatz. Sie möchten aktiv

zur Verbesserung ihrer eigenen Lebensqualität

beitragen und so auch Körper und Seele in allen

Therapiephasen in Balance bringen.

20.



21.



26.

Ganzheitliche Krebsmedizin



Physiotherapie

Krebspatienten profitieren nahezu in jeder Krankheitssituation

von regelmäßiger Bewegung. Wissenschaftliche Studien belegen

dabei die positiven Effekte durch regelmäßige Bewegung im

Hinblick auf den Verlauf als auch auf das Rückfallrisiko einer

Krebserkrankung.

Symptome wie zum Beispiel körperliche Schwäche, Fatigue, Übel-

keit und Erbrechen oder Schmerzen lassen sich durch Bewegung

positiv beeinflussen. Auch nach überstandender Therapie ver-

bessert sich neben der Herz-Kreislauf-Funktion die Muskelkraft

und die Lebensqualität. Patienten können durch Sport und

Bewegung überdies an Selbstbewusstsein gewinnen.

Unsere Experten im CCE beraten Sie gerne hinsichtlich

komplementärer Beratungs-und Bewegungsangebote, die auf

Ihre jeweilige persönliche Situation und Ihre Wünsche abge-

stimmt sind.

Kontakt:

Therapieabteilung Klinikum Esslingen

Haus 5, Ebene U1

Telefon: 0711 - 3103 2480

(Nordic-) Walking - bewegt gesund -
Lauf Dich frei!

Das Laufen an der frischen Luft macht den Kopf frei, man kann

den alltäglichen Ballast einfach wunderbar abschütteln. Man

fühlt sich auch danach noch frei, gelöst und voller positiver

Energie. Die Stärkung des Immunsystems und die Steigerung der

körperlichen Fitness können eine Reduktion therapiebedingter

Beschwerden wie Übelkeit, Erschöpfung oder Schlafstörungen

bewirken, was wiederum die Lebensqualität erhöht.

Kontakt:

Telefon: 0711 - 233283
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Yoga - bewegt gesund -
entspannt mitten im Leben

Ob Sie gerade erst die Diagnose Krebs erhalten haben, in

Behandlung sind oder nach Abschluss der Therapie wieder

zu neuer Kraft zurückfinden möchten, Yoga kann Ihren

Genesungsprozess aktiv unterstützen und Ihnen helfen,

sich wieder selbstsicher und ausgeglichen zu fühlen.

Die Kurse basierend auf dem Konzept „ Yoga und Krebs “
verbinden die medizinischen Aspekte einer Krebserkrankung

mit dem ganzheitlichen asiatischen Gesundheitssystem des

Yoga und holen die Teilnehmer in ihrer aktuellen (körperlichen)

Befindlichkeit ab.

„ Yoga und Krebs Kurse “ berücksichtigen die unterschiedlichen

Stadien. So können z.B. bei unseren Kursen im Klinikum die

meisten Übungen auch auf einem Stuhl sitzend ausgeführt

werden.

Kontakt:

Telefon: 070 22 - 33 424

Psychoonkologie

Wer schwer erkrankt ist, braucht nicht nur ärztliche Hilfe. Die

Diagnose löst bei fast allen Betroffenen sowie deren Angehörigen

Ängste und grundlegende Fragen über das bisherige und das

weitere Leben aus.

Im Vordergrund steht dabei die Unterstützung bei der Krank-

heitsverarbeitung. Es geht darum, wie Betroffene ihre Erkran-

kung erleben, wie sie sich fühlen und wie sie mit den

Belastungen durch ihre Krebserkrankung umgehen und sie

bewältigen.

Gerne bieten wir Ihnen während der stationären Behandlung

einen ersten Gesprächstermin an, um mit Ihnen zu klären, ob

Sie weitere psycho-onkologische Angebote in Anspruch nehmen

möchten. Bitte sprechen Sie Ihren behandelnden Arzt an, wenn

Sie ein solches erstes Gespräch wünschen.

Das CCE kooperiert im ambulanten Bereich zusätzlich mit der

Praxis für Psychosomatische Medizin, Psychotherapie und

Psychoonkologie Dres. Richter, Klapproth und Werner in Esslingen.

Kontakt:

Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

Haus 8, 1. OG, Zimmer: 116

Telefon: 0711 - 3103 3101
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Sozialdienst

Falls Sie während Ihres Krankenhausaufenthaltes zu sozial-

rechtlichen, persönlichen, beruflichen oder sonstigen

Problemen Fragen haben, bieten Ihnen unsere Sozialarbeiter

individuelle Unterstützung an.

Sie erhalten unter anderem Hilfestellung zu folgenden Themen:

• Bewältigung krankheitsbedingter Konflikte und Probleme

• Beratung in persönlichen, sozialen oder versicherungs-

rechtlichen Angelegenheiten

• Hilfe bei Behörden-Angelegenheiten

• Beratung über Möglichkeiten der Nachsorge

• Unterstützung bei der Vermittlung von ambulanten

Diensten

• Unterstützung bei der Organisation von Hilfsmitteln

Auf Ihrer Station vermitteln wir Ihnen gerne ein Gespräch mit

dem Sozialdienst. Selbstverständlich können Sie den Sozial-

dienst aber auch selbst kontaktieren.

Kontakt:

Haus 7, Ebene U1

Telefon: 0711 - 3103 2585

Seelsorge

Kranksein heißt oft auch eine innere Krise durchstehen zu

müssen, bisher Selbstverständliches wird auf einmal hinterfragt.

Grenzen an die man bisher nie dachte und Sorgen für die

Zukunft machen sich bemerkbar. In solchen Situationen kann

ein seelsorgliches Gespräch hilfreich sein.

Wenn Sie den Besuch oder das Gespräch mit einem Seelsorger /

einer Seelsorgerin wünschen, wenden Sie sich bitte an das

Pflegepersonal, das Ihren Wunsch gerne weitergibt. Falls Sie

niemanden erreichen, hinterlassen Sie bitte eine Nachricht auf

dem Anrufbeantworter, damit Sie zurückgerufen werden können.

Kontakt:

Evangelische und katholische Seelsorge

Haus 5, Ebene U1

Telefon: 0711 - 3103 2135
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Ernährungstherapie

Die Zentren des CCE folgen dem Konzept der Mind-Body

Medicine MBM.

Unter MBM versteht man ein innovatives Konzept, bei welchem

wissenschaftliche Erkenntnisse und bewährte Methoden aus

der Komplementärmedizin, Psychologie, Ernährungs- und Sport-

wissenschaften kombiniert werden. Dabei nimmt das Thema

Ernährung eine zentrale Rolle ein. Die gesunde Ernährung ist

dabei nicht nur essentiell für den Genesungsprozess, sondern

beeinflusst auch die Lebensqualität.

Im Rahmen einer Krebserkrankung kann es zeitweise zu Be-

schwerden und Problemen bei der Nahrungsaufnahme kommen.

Wenn Sie unter Appetitverlust, Übelkeit, Unwohlsein, ungewollten

Gewichtsverlust etc. leiden, dann sprechen Sie uns bitte an.

Experten unseres Ernährungsteams werden dann mit Ihnen in

der Klinik Kontakt aufnehmen und entsprechende Maßnahmen

einleiten.

Das CCE steht dabei in kontinuierlichem Austausch mit

Ernährungsmedizinern und Ernährungswissenschaftlern aus

dem Universitätsklinikum Tübingen.

Kunsttherapie

» Wenn Worte fehlen, sprechen Bilder «

Kunsttherapie ist ein Therapieangebot, das Ihnen durch kreatives

Gestalten ermöglicht einen Umgang mit inneren Bildern,

Gedanken oder Gefühlen zu finden.

In einem ersten Gespräch mit der Kunsttherapie wird in einem

geschützten Rahmen ein Kennenlernen ermöglicht. Daraufhin

kann ein erstes Konzept für eine Zusammenarbeit entwickelt

werden, bei welchem Ihre Wünsche oberste Priorität haben.

Die Kunsttherapie begleitet und unterstützt Sie ohne Druck, auf

Ihrem kreativen und persönlichen Weg. Durch Gespräche über

den kreativen Prozess eröffnen sich neue Erkenntnisräume und

Blickwinkel, die Ihnen auf Ihrem weiteren Weg hilfreich sein

können.

Um das Angebot zu nutzen, benötigen Sie keine künstlerischen

Vorerfahrungen oder besonderes Talent. Jeder kann an der

Kunsttherapie teilnehmen.

Auch wenn Kunsttherapie keine körperliche Heilung bringt, so

kann sie doch das seelische Wohlbefinden und das Gefühl der

Selbstwirksamkeit stärken.

Kontakt:

Telefon: 0711 - 3103 86529

Haus 6, Ebene 2, Zimmer 22030.
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Unsere Partner



Kooperationen

Die Zentren des CCE sind Teil eines umfassenden professionellen

Netzwerks.

Sie können auf eine leistungsfähige Zusammenarbeit ver-

schiedener medizinischer Einrichtungen vertrauen. Hierzu

existieren langjährige Kooperationen mit den qualifiziertesten

Spezialisten aus der Region, von denen Sie im Rahmen aller

Therapiephasen profitieren können.

Gerade in der Krebsbehandlung ist eine enge Verzahnung von

ambulantem und stationärem Angebot unumgänglich. Diese

breite Vernetzung und abgestimmte Zusammenarbeit mit allen

an der Behandlung Beteiligten ist uns sehr wichtig. Auch die

enge Einbindung der Angehörigen ist uns, sofern gewünscht,

ein Anliegen.

Zu unseren wichtigsten externen Partnern zählen nicht nur

niedergelassene Fach- und Hausärzte und psychoonkologischen

Praxen, sondern auch ambulante Dienste, Beratungsinstitutionen

und - unverzichtbar - die Selbsthilfegruppen.

Kooperationspartner

Comprehensive Cancer Center (CCC)

Kliniken

Institute / MVZ

Ambulante Angebote

Hospize

Seelsorge
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Selbsthilfegruppen

Blut / Blutbildendes System

Brust / Weibliche Geschlechtsorgane

Darm

GIST

Kopf- und Halstumore

Leber

Leukämie und Lymphome

Lunge

Magen

NET

Pankreas

Schilddrüse

Unter www.cancercenter-esslingen.de finden Sie zu allen

oben genannten Bereichen Adressen der jeweiligen Selbsthilfe-

gruppen.
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Selbsthilfe

Möchten Sie sich mit Menschen austauschen, die auch an Ihrer

Erkrankung erkrankt sind?

In einer Selbsthilfegruppe treffen sich Menschen mit ähnlichen

Erkrankungen. Sie geben sich gegenseitig Alltagstipps und erfahren

so Hilfe zur Selbsthilfe. Auf dieser persönlichen Ebene finden Sie

wie auch Ihre Angehörigen Hilfe und Verständnis. Die Teilnahme

ist freiwillig und kostenlos.

Die Diagnose Krebs konfrontiert Betroffene mit unterschiedlichen

Fragen. Die Selbsthilfegruppen können Ihnen dabei Hilfe und Unter-

stützung leisten. Sie können selbst aktiv werden, sich austauschen

und sich somit gegenseitig unterstützen.

Sie suchen nach einer Selbsthilfegruppe zu einem bestimmten

Thema oder sind auf der Suche nach einer Dachorganisation?

Unter www.nakos.de finden Sie Selbsthilfekontaktstellen und

Selbsthilfevereinigungen in Deutschland.



Notizen:
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Wir sorgen uns um Sie



Prävention

„ Vorbeugen ist besser als heilen “ so lautet ein altes Sprichwort

und weist auf die besondere Bedeutung der Prävention hin. Im

täglichen Umgang mit vielen Krebserkrankungen legen wir ein

besonderes Augenmerk auf die Verhinderung und Vorbeugung.

Ein Leuchtturmprojekt unserer Zentren ist die Präventionsver-

anstaltung „ ohne Kippe “. In dieser Antiraucherkampagne werden

gezielt Schulklassen eingeladen und erhalten im Klinikum Esslingen

ein umfassendes Aufklärungsprogramm über das Tabakrauchen

und seine schädlichen Folgen.

Zum Thema Prävention bieten wir zahlreiche Informationsver-

anstaltungen im Rahmen unserer Reihe KE im Dialog an. Über

Ernährung, Lebensstil, Vorsorgeprogramme wie Darmspiegelung,

Hautkrebsscreening und Mammographie können Betroffene und

Interessierte hier Informationen aus erster Hand erhalten.

Nachsorge

Nachsorge nach Abschluss der Therapie

Sobald eine spezifische Therapie abgeschlossen ist, ungeachtet ob Sie

operiert, bestrahlt oder chemotherapiert wurden, fängt die Nachsorge-

phase an, die sich für die einzelnen Krebserkrankungen unterscheiden

kann. Wir werden mit Ihnen einen individuellen Nachsorgeplan

besprechen. Die Nachsorge kann oftmals durch Ihren Hausarzt

erfolgen. In besonderen Situationen erfolgt auch die Nachsorge

über unsere Ambulanzen.

Wir werden – je nach Erkrankung und Stadium - sowohl Sie als

auch den Hausarzt zu bestimmten Zeitpunkten anschreiben, um Sie

an die Durchführung der Nachsorgeuntersuchungen zu erinnern.

Bitte setzen Sie sich mit Ihrem Hausarzt in Kontakt, wenn Sie von

uns angeschrieben werden.

Vorsorgevollmacht

Ebenso unterstützen wir Sie am Cancer Center Esslingen – CCE

im Hinblick auf Therapieentscheidungen und sind Ihnen gerne

bei Kontakten zur Esslinger Initiative im Hinblick auf Vorsorgevoll-

machten und Patientenverfügungen behilflich.

Esslinger Initiative

www.esslinger-initiative.de
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Patientenbefragungen

Um unsere Arbeit verbessern zu können, sind wir auf Ihre Mitarbeit

und Ihre Rückmeldung angewiesen. Sie haben jederzeit die Möglich-

keit, sich bei Beschwerden an einen unserer Mitarbeiter zu wenden.

Wir nehmen jede Beschwerde auf und versuchen umgehend Abhilfe

zu schaffen.

Zusätzlich können Sie uns auf einem Fragebogen Ihre Bewertung

abgeben. Sie haben hierzu in den Aufnahmeunterlagen einen ent-

sprechenden Bogen erhalten.

Sie sind keineswegs verpflichtet, an diesen Befragungen teilzunehmen.

Mit Ihrer Teilnahme helfen Sie uns jedoch, uns insbesondere an den

Stellen zu verbessern, die Ihnen als Patient verbesserungswürdig

erscheinen.

Onkologische Pflege

In der stationären onkologischen Pflege übernehmen die Pflege-

kräfte ein hohes Maß an Verantwortung. Ein vertieftes, immer aktuell

gehaltenes Wissen und eine erweiterte Professionalität sind hier

unumgänglich, da durch die besonderen Bedürfnisse Krebskranker

nach kompetenter Pflege und Beratung sich hohe Anforderungen

ergeben.

Die umfassende Pflege in den verschiedenen Krankheitsphasen und

die Erhaltung und Förderung der Lebensqualität unter Berücksich-

tigung der individuellen Bedürfnisse stehen dabei im Fokus.

In unserem Ambulanten Therapiezentrum (ATZ) sorgen onkologische

Fachkräfte vor allem für die Verabreichung von Chemotherapien

und moderner zielgerichteter Therapien.

Kontakt:

Haus 2, Ebene 6, Zimmer 603

Telefon: 0711 - 3103 2504

E-Mail: atz@klinikum-esslingen.de
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Brückenpflege STELLA Care

Krebskranke Menschen haben mit der Brückenpflege STELLA Care

bereits ab dem Tag der Diagnosestellung die Möglichkeit, auf eine

kontinuierliche kompetente pflegerische Beratung und Begleitung

zu vertrauen, die speziell auf ihre Situation abgestimmt ist. Die

onkologischen Fachpflegekräfte knüpfen unter Umständen schon

in der Klinik den ersten Kontakt zu Ihnen und begleiten Sie in der

Folge im häuslichen Umfeld weiter.

Nach der Entlassung unterstützen sie die Erkrankten je nach Be-

darf telefonisch, aber genauso auch persönlich mit Hausbesuchen.

Fachlich hochqualifiziert leisten sie das notwendige Nebenwirkungs-

und Symptommanagement und stehen hierfür in engem Kontakt

mit den behandelnden Klinikärzten und ihren niedergelassenen

Kollegen.

Kontakt:

Haus 7, Ebene U1, Zimmer 101

Telefon: 0151 - 163 28 550

E-Mail: stellacare@osp-esslingen.de

41.

Patienteninformationszentrum PIZ

Oft fragen sich Betroffene, neben all den Fragen zur Alltagsbewäl-

tigung, wie sie ihren Krankheitsverlauf positiv beeinflussen können.

Sport, Ernährung. Psychologie und Komplementärangebote spielen

hier eine wichtige Rolle.

Darf ich Sport machen, welcher Sport ist für mich geeignet, darf

ich weiterhin alles essen, wie kann ich gut für mich und meine

Psyche sorgen, wo finde ich eine Selbsthilfegruppe, welche Internet-

informationen sind seriös, …wo kann ich mir Hilfe holen, gibt es

spezielle Kurse oder Schulungen, etc.

Mit dem Patienteninformationszentrum, kurz PIZ genannt, geht

das Cancer Center Esslingen bewusst neue Wege der Patienten-

information.

Das PIZ bietet, leicht zugänglich, verschiedenste Informationen für

alle Interessierten an. Insbesondere Betroffene, aber auch Angehörige

können sich in Ruhe im PIZ über alle diagnostischen und therapeu-

tischen und viele weitere Angebote informieren.

Das Spektrum der Informationsvermittlung reicht von Online

Veranstaltungen, die für alle nach einer kurzen Anmeldung per

Mail offen sind, über eine regelmäßige telefonische individuelle

Beratungssprechstunde bis hin zu mehrmals im Jahr angebotenen

Präsenzkursen mit mehreren Teilnehmern.

Kontakt:

Telefonische Beratung 0711 - 3103 3838

Sprechzeiten Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr

Außerhalb der Sprechzeiten können Anfragen auch online über

piz@klinikum-esslingen.de gestellt werden.
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MURAT G.

Diagnose: akute myeloische Leukämie,

Patient 52 Jahre

„ Mir wurde ein neues Leben geschenkt.

Ich lebe gesund, mache viel Sport, was soll

mir passieren!

Der Oberarzt, der gleich dazu geholt worden war,

sagte, das sei ein schwieriger Weg, aber behan-

delbar. Ich lebe heute anders als früher, viel be-

wusster.

Nicht aufgeben, der Kampf lohnt sich. ”

DR. HERBERT G.

Diagnose: Magenkrebs,

Patient 68 Jahre

„ Mit einer Krebserkrankung werden Sie von

ihrer Umgebung mit guten Ratschlägen und

Tipps zur besten Klinik und zur besten Therapie

überhäuft. “ Wichtig ist aber vor allem das Ver-

trauen zu den behandelnden Ärzten. Auch die

Pflegekräfte in der Onkologie sind kompetent,

sehr freundlich und zugewandt. Da wird auch

öfter mal herzlich gelacht.

Es war gut, dass die Klinik schnell und, wenn es

sein musste, auch mitten in der Nacht für uns

auf kurzem Weg erreichbar war. “
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Lageplan
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Hämatoonkologisches Zentrum (HZE)

Sekretariat: Haus 7, Ebene 1, Zimmer 114

Leberzentrum (LZE)

Sekretariat: Haus 7, Ebene 1, Zimmer 124

Brustzentrum Esslingen (BZE) /

Gynäkologisches Tumorzentrum

Esslingen (GTZE)

Klinik fur Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Sekretariat: Haus 2, Ebene 1, Zimmer 103

Ambulantes Therapie Zentrum (ATZ)

Haus 2, Ebene 6, Zimmer 603

Darmzentrum Esslingen (DES)

Pankreaszentrum Esslingen (PZE)

Klinik fur Allgemein- und

Viszeralchirurgie

Sekretariat: Haus 4, Ebene 0,

Zimmer 050

Klinik für diagnostische und

interventionelle Radiologie

Sekretariat: Haus 4, Ebene 1, Zimmer 159

Nuklearmedizin

Sekretariat: Haus 3,

Ebene 1, Zimmer 151

Cancer Center Esslingen (CCE)

Klinik fur Allgemeine Innere Medizin,

Onkologie / Hämatologie,

Gastroenterologie und Infektiologie

Sekretariat: Haus 7, Ebene 1, Zimmer 125

Thoraxzentrum Esslingen Stuttgart (TESS)

Sekretariat: Haus 7, Ebene 1, Zimmer 125



Aktuelle Informationen finden Sie unter

www.cancercenter-esslingen.de
www.klinikum-esslingen.de

46.

Wichtige Telefonnummern



Ambulantes Therapiezentrum (interdisziplinär)

Telefon 0711 – 3103 2544

Ambulanz internistische Onkologie, Pneumologie und

Interdiziplinäre Onkologische Tagesklinik

(Prof. Dr. Henning Wege), Telefon 0711 - 3103 2541

(Priv.-Doz. Dr. Martin Faehling), Telefon 0711 - 3103 2402

Ambulanzen der Abteilung Viszeralchirurgie

(Prof. Dr. Ludger Staib), Telefon 0711 - 3103 2601

Ambulanz der Abteilung Thoraxchirurgie

(Prof. Dr. Florian Liewald), Telefon 0711 - 3103 2701

Ambulanzen der Abteilung Gynäkologie

(MVZ, Prof. Dr. Thorsten Kühn), Telefon 0711 - 3103 3056

Sie benötigen jeweils den Überweisungsschein eines Facharztes.

Ambulanz der Abteilung für Radiologie und Nuklearmedizin

(Prof. Dr. Stefan Krämer, Dr. Petra Zimmer)

Telefon 0711 - 3103 3380

Ambulanz für Strahlentherapie

(MVZ, Priv.-Doz. Dr. Frank Heinzelmann)

Telefon 0711 - 3103 3330

Sie benötigen eine Überweisung durch Ihren Hausarzt.

Sekretariat des Cancer Center Esslingen für allgemeine

Anfragen, Telefon 0711 - 3103 82542

Sollte sich Ihr Allgemeinzustand außerhalb der regulären Arbeits-

zeiten oder an Feiertagen verschlechtern und Sie gesundheitliche

Beschwerden bekommen, können Sie 24 Stunden am Tag über

unsere Notaufnahme stationär bei uns aufgenommen werden.

Wir stehen Ihnen jederzeit zur Verfügung. Sie erreichen uns unter

der Telefonnummer 0711 - 3103 0 (Pforte). Von hier aus werden Sie

weiterverbunden.

Sollten Sie akute Beschwerden bekommen, die für Sie bedrohlich

sind oder die einen selbständigen Transport zu uns nicht ermöglichen,

bitten wir Sie, die Nummer des Rettungsdienstes anzurufen: 112

Arztbriefe

Sie können jederzeit Kopien Ihrer Befunde und der Arztbriefe

sowie radiologische Befunde (auf CD-Rom) von uns erhalten.

Sprechen Sie uns bitte gezielt darauf an.
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